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Johannis - Die Grenzen meiner Sprache sind die Grenzen meiner Welt 
5 Verschiedenes 

  

Anwesend: 
 
 Vorsitzender 
Schwenke, Wigbert  
 Mitglieder des Gremiums 
Vetter, Roland  
Klaus, Detlev Dr.  
Krull, Tobias  
Müller, Oliver  
 Geschäftsführung 
Kiuntke, Iris 
 
Anwesenheitsliste 

 

 
 



2 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung 
   

- Herr Schwenke eröffnet die UA-Sitzung 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen wurden; 
- die Tagesordnung wird einstimmig angenommen; 

 
 
 
 
 
2. Begehung der Räumlichkeiten der Trilingualen Kita und der Kita 

Käferwiese im Gneisenauring 35 
 

- Herr Schwenke übergibt die Führung der Besichtigung der Räumlichkeiten der Kitas an 
die Träger; 

- Frau Fehmel, Leiterin der Kita Käferwiese und Frau Weber, Erzieherin in der 
Trilingualen Kita, führen durch die Räumlichkeiten ihrer Einrichtungen. 

 
 
 
 
 
3. Perspektive der Einrichtungsnutzung 
 

- Herr Schwenke erläutert noch einmal das eigentliche Anliegen des Trägers Stiftung 
Evangelische Jugendhilfe St. Johannes – zur Anhörung der Ablehnung des Antrages zum 
Ersatzneubau Trilinguale Kita – und der Problematik der Kündigung durch Independent 
Living sowie des fehlenden Mietvertrags und dem daher entstandenen Vorschlag der 
Besichtigung beider Einrichtungen im Gneisenauring 35; 

 
- Frau Ulvolden stellt an Hand von Übersichten Flächenvergleiche sowie Belegungen von 

November 2006 bis April 2007 der Kita-Einrichtungen der Stiftung Evangelische 
Jugendhilfe St. Johannes und der Kitas Independent Living vor; 

- dabei wird festgestellt, dass eine Unterbringung der Trilingualen Kita im Gebäude 
Oststraße grundsätzlich möglich ist bei einem Flächenfehlbedarf von 40 m² , der durch 
gezielte Belegungssteuerung reguliert werden kann; 

- die vordergründige Lösung stellt jedoch die Regelung des Unterbringungsverhältnisses 
durch einen Mietvertrags zwischen beiden Trägern dar bis Independent Living tatsächlich 
ein Unterbringungsobjekt wegen einer Sanierung benötigt. 

 
- Frau Dr. Schubert, Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. Johannes, schildert die 

Entstehung der Triligualen Kindertagesstätte und die derzeitige Situation der Einrichtung; 
- sie weist darauf hin, dass das Konzept der Trilingualen Kita auch besondere 

Bedingungen/ entsprechende Räumlichkeiten benötigt und diese nicht ohne Weiteres in 
der Kita Oststraße gegeben sind, dazu ist eine Vorlaufzeit erforderlich;  

- der Träger wartet auf den bereits im Januar 2007 mit dem Eb Kgm und dem freien Träger 
Independent Living abgestimmten Nutzungsvertrag, der eigentlich eine Kündigungsfrist 
von 3 Monaten vor Baubeginn der Kita Fliederhof  beinhalten sollte; 
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- Herr Spohn, Independent Living, erklärt, warum der Träger in den Nutzungsvertrag nicht 

die Kündigungsfrist von 3 Monaten vor Baubeginn eingearbeitet hat; 
- da ein Sanierungstermin nicht absehbar ist, sagt diese Formulierung nichts aus; 
- er schlägt vor, einen festen Termin z. B. 28.02.2008 im Nutzungsvertrag zu benennen und 

diesen solange zu verlängern, bis ein genauer Termin für den Baubeginn im Fliederhof 
absehbar ist bzw. feststeht; 

- Herr Spohn weist darauf hin, dass weder der Träger noch Eltern, Kinder oder Erzieher ein 
Problem mit der gemeinsamen Nutzung der Einrichtung Gneisenauring 35 haben, jedoch 
die Nutzung der gesamten Räumlichkeiten im Gneisenauring bei Sanierung des 
Fliederhofes notwendig ist; 

 
- die Verwaltung bekräftigt, dass beiden Trägern mindestens 3 Monate vor Baubeginn der 

Termin bekannt sein muss, um Umzugsvorbereitungen ausführen zu können; 
- dem Eb Kgm und der Verwaltung ist noch kein konkreter Sanierungstermin bekannt, es 

steht aber fest, dass unter günstigen Bedingungen frühestens im Mai 2008 eine Sanierung 
beginnen könnte; 

- Herr Dr. Klaus stellt fest, dass zum jetzigen Zeitpunkt kein Problem vorhanden ist 
sondern ein perspektivisches Planungsproblem vorliegt; 

 
- Herr Schwenke fasst folgende Empfehlung zusammen: 

 
Independent Living erarbeitet einen Nutzungsvertrag für die Stiftung Evangelische 
Jugendhilfe St. Johannes, der bis zum 01.04.2008 läuft. In einer Begleitklausel wird 
formuliert, ist 2 Monate vorher (Februar 2008) erkennbar, dass noch kein Baubeginn 
in Aussicht steht, wird der Nutzungsvertrag verlängert. Diese Handhabung wird bis 
zur Bekanntgabe des Sanierungstermins ausgeführt. 
 
Perspektivische Sicherung der Triligualen Kita empfohlen. 
 
Der Nutzungsvertrag wird dem Jugendamt zur Einsicht gegeben. 

 
 
 
 
 
4. Vorstellung des Konzeptes der Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. 

Johannis - Die Grenzen meiner Sprache sind die Grenzen meiner Welt." 
 

- den UA-Mitgliedern liegt die Projektskizze „Die Grenzen meiner Sprache sind die 
Grenzen meiner Welt“ vor; 

 
- Frau Dr. Schubert, Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. Johannes, geht noch einmal auf 

den Grundgedanken zur Errichtung einer Triligualen Kindertagesstätte sowie der 
Trilingualen Grundschule ein; 

- sie berichtet, was bereits umgesetzt wurde sowie über Ideen, die der Träger weiterhin 
umsetzen möchte; 

- ein gemeinsamer oder naheliegender Standort der Kita und der Grundschule wäre zur 
Umsetzung des Konzeptes vorteilhaft;  

- Herr Wolf, Mitglied des Elternkuratorium der Trilingualen Kita, würdigt das Konzept  
der Triligualen Kita und Grundschule und unterstreicht, wie wichtig ausreichende 
Räumlichkeit sowie ein guter Standort zur Umsetzung  des Konzeptes sind; 
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- Herr Müller stellt an Frau Dr. Schubert Anfragen zur Eröffnung der Triligualen 

Grundschule in der P.-Paul-Straße 34, zum sozialen Klientel der Kita und der 
Grundschule sowie zur Umstrukturierung des Trägers, auf die Frau Dr. Schubert 
antwortet; 

 
 
 
 

 Genehmigung der Niederschrift vom 07.05.2007 
 

- die Niederschrift vom 07.05.2007 wird mit dem Abstimmergebnis 5/0/0 angenommen; 
 
 
 
 
 

5. Verschiedenes 
 

Terminabsprache 
- nächste Sitzung UA JHP ist am 20.06.2007, um 11:00 Uhr im Jugendamt; 

 
 

- Herr Schwenke stellt die Nichtöffentlichkeit her; 
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
Wigbert Schwenke Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 




